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Pfarrei St. Martin Altdorf

Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch

Gottesdienste

Samstag, 5. Juli
14.00 Hochzeitsfeier
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 6. Juli
Kollekte für Familienhilfswerk papilio
10.00 Eucharistiefeier
11.15 Tauffeier

Dienstag, 8. Juli
08.45 Eucharistiefeier in der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 10. Juli
17.30 Eucharistiefeier im Kloster

St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Samstag, 12. Juli
18.00 Eucharistiefeier
18.00 Gottesdienst in italienischer

Sprache in der Kapelle Unter
Heilig Kreuz

Sonntag, 13. Juli
Kollekte für die Jugendvereine in Altdorf
10.00 Eucharistiefeier

Montag, 14. Juli
14.30 Rosenkranz mit Eucharistiefeier in

der Kapelle Unter Heilig Kreuz

Dienstag, 15. Juli
08.45 Eucharistiefeier in der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 17. Juli
17.30 Eucharistiefeier im Kloster St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Samstag, 19. Juli
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Juli
Papstkollekte
10.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 22. Juli
08.45 Eucharistiefeier in der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 24. Juli
17.30 Eucharistiefeier im Kloster

St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Samstag, 26. Juli
18.00 Eucharistiefeier
18.00 Gottesdienst in italienischer

Sprache in der Kapelle Unter
Heilig Kreuz

Sonntag, 27. Juli
Kollekte für Feriengestaltung für Kinder
Schweiz
10.00 Eucharistiefeier

Montag, 28. Juli
14.30 Rosenkranz mit Eucharistiefeier in

der Kapelle Unter Heilig Kreuz

Dienstag, 29. Juli
08.45 Eucharistiefeier in der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 31. Juli
17.30 Eucharistiefeier im Kloster St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Freitag, 1. August
Nationalfeiertag
Kollekte für Phönix
09.30 Eucharistiefeier
20.00 Glockengeläut zum Feiertag

Eggberge

Sonntag, 6. Juli
09.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Juli
09.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Juli
11.00 Bergmesse Hüttenboden

Sonntag, 27. Juli
09.30 Wortgottesdienst mit Kommunion

Beichtgelegenheit
Nach persönlicher Vereinbarung mit Pfar-
rer Matthias Horat, Vikar Jean-Marie Ka-
sereka oder imMissionshaus St. Josef.

Aus dem Pfarreileben

Sakrament der Taufe
Durch das Sakrament der Taufe wird am
6. Juli in die Gemeinschaft der Kirche auf-
genommen:
Robin Wyss, Sohn von Andreas Wyss

und Désirée Dubacher, Hochmühlegas-
se 10
Am 13. Juli empfängt das Sakrament der

Taufe:
Julian David Stephan, Sohn von David

Stephan und Myriam Gut, Laufen

Sakrament der Ehe
Linus und LauraWicky-Bumann, Fabrik-
strasse 24 geben sich am 5. Juli das Ja-
Wort.

Unsere Verstorbenen
Josef Gisler-Murer, Höfligasse 7, früher
Steinmattstrasse 17 (10. Juni)
Walter Pfaffen-Fahrni, Utzigen 6
(13. Juni)
MarianneMarty-Zgraggen,Krebsriedgas-
se 38 (17. Juni)

Nationalfeiertag
Mehr als 700 Jahre weht seit dem Bundes-
schluss der Urkantone die rote Fahne mit
dem weissen Kreuz über unserem Land.
Unsere Landesflagge ist nicht nur ein in
Farbe und Form gestaltetes Emblem; das
unübersehbare Kreuz in der Mitte erinnert
uns unmissverständlich, auf wen wir bau-
en und vertrauen: «Im Namen Gottes.
Amen» – so fängt der Bundesbrief an.
Der Bundesfeiertag ist darum nicht ein-

fach nur ein arbeitsfreier Tag in unserem
Land. Er möchte alle Einwohnerinnen
und Einwohner in unserem Land erin-
nern: Halten wir weiter fest an diesem
Bund mit Gott – in Blütezeiten, um im
Dank mit ihm verbunden zu bleiben; in
Krisenzeiten, um bei ihm Halt und Orien-
tierung zu finden und mit seiner Hilfe die
richtigen Entscheidungen zu fällen.
Wir laden Sie alle herzlich ein, im Mor-

gengottesdienst um 9.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Martin Gott für das Gewordene
zu danken und ihn für das Gelingen des
Kommenden zu bitten.

Gottesdienste

Samstag, 5. Juli
16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 6. Juli
Kollekte für Familienhilfswerk papilio
19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 11. Juli
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 12. Juli
16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Juli
Kollekte für die Jugendvereine in Altdorf
19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 18. Juli
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 19. Juli
16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Juli
Papstkollekte
11.15 Tauffeier
19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 25. Juli
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 26. Juli
16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 27. Juli
Kollekte für Feriengestaltung für Kinder
Schweiz
19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 1. August
Nationalfeiertag

Kollekte für Phönix
keine Eucharistiefeier um 18.00 Uhr
20.00 Glockengeläut zum Feiertag

Beichtgelegenheit
Nach persönlicher Vereinbarung mit Pfar-
rer Matthias Horat, Vikar Jean-Marie Ka-
sereka oder imMissionshaus St. Josef.

Rosenkranz
Montag bis Freitag 13.30 Uhr

Aus dem Pfarreileben

Sakrament der Taufe
Durch das Sakrament der Taufe wird am
20. Juli in die Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen:
Noelia Epp, Tochter von Flavio und Je-

lena Epp, Steinmattstrasse 29a

Unser Jahresthema

Unterwegssein als Gotteserfahrung

Mit Kindern unterwegs
Bereits als Schülerin hat mich das Leben
vom Hl. Bruder Klaus sehr interessiert.
Als Katechetin habe ich den Kindern

nicht nur Bruder Klaus näherbringen wol-
len, sondern wir sind zusammen mit eini-
gen Eltern den Spuren seines Lebens
nachgegangen; haben also eine kleine
Wallfahrt unternommen. Bruder Klaus
wurde in Kerns getauft; also besichtigten
wir dort den Taufstein. In der Pfarrkirche
in Sachseln haben wir vor dem gläsernen
Sarg mit dem verstorbenen Bruder Klaus
gebetet. Die Kinder bestaunten sein brau-

nes Kleid,
welches er in
seiner Einsie-
delei getragen
hat. Im Flüeli
besuchten wir
das Wohn-
haus. Im
Ranft ange-
kommen, wa-
ren die Kinder
überrascht,
dass man in
einer solchen
kleinen Zelle
sein Leben
verbringen

konnte. Ehrfürchtig und neugierig schau-
ten sie sich um. Ein Schüler interessierte

sich besonders für die Bank mit dem
Stein. Er wollte wissen, wozu der wohl ge-
braucht wurde. Das sei die Schlaf- und
Gebetsstelle von Bruder Klaus gewesen,
erklärte ich ihm. Wir haben gebetet und
gesungen.
Das eine oder andere Kind spürte wohl,

dass in der Zelle dieser kleinen Kapelle
ein besonderer Mensch gelebt haben
muss. Ein Mann und Heiliger, der Gott
sehr nahegestanden haben muss!
Die vielen Fragen und immer wieder

staunenden Augen der Kinder haben
mich spüren lassen, dass eine noch so
kleine Wallfahrt mit Kindern ein besonde-
res Erlebnis sein kann.
Den Besuch bei Bruder Klaus haben wir

mit einem Picknick an der Melchaa beendet.
Margrit Müller

Pfarrei Bruder Klaus Altdorf

Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch

Seelsorgeraum Altdorf
Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch
PfarrerMatthias Horat Telefon 041 874 70 44 E-Mailmatthias.horat@kg-altdorf.ch
Vikar Jean-Marie Kasereka, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 43 E-Mail jean-marie.kasereka@kg-altdorf.ch
DiakonWalter Arnold, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 55 E-Mail walter.arnold@kg-altdorf.ch
Religionspädagogin RPI Erika Arnold, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 47 E-Mail erika.arnold@kg-altdorf.ch
Religionspädagogin RPI Ruth Jehle, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 49 E-Mail ruth.jehle@kg-altdorf.ch
SchalterzeitenMontag bis Freitag, 09.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
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Pfarrei St. Martin Altdorf

Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch

Gottesdienste

Samstag, 5. Juli
14.00 Hochzeitsfeier
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 6. Juli
Kollekte für Familienhilfswerk papilio
10.00 Eucharistiefeier
11.15 Tauffeier

Dienstag, 8. Juli
08.45 Eucharistiefeier in der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 10. Juli
17.30 Eucharistiefeier im Kloster

St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Samstag, 12. Juli
18.00 Eucharistiefeier
18.00 Gottesdienst in italienischer

Sprache in der Kapelle Unter
Heilig Kreuz

Sonntag, 13. Juli
Kollekte für die Jugendvereine in Altdorf
10.00 Eucharistiefeier

Montag, 14. Juli
14.30 Rosenkranz mit Eucharistiefeier in

der Kapelle Unter Heilig Kreuz

Dienstag, 15. Juli
08.45 Eucharistiefeier in der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 17. Juli
17.30 Eucharistiefeier im Kloster St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Samstag, 19. Juli
18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Juli
Papstkollekte
10.00 Eucharistiefeier

Dienstag, 22. Juli
08.45 Eucharistiefeier in der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 24. Juli
17.30 Eucharistiefeier im Kloster

St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Samstag, 26. Juli
18.00 Eucharistiefeier
18.00 Gottesdienst in italienischer

Sprache in der Kapelle Unter
Heilig Kreuz

Sonntag, 27. Juli
Kollekte für Feriengestaltung für Kinder
Schweiz
10.00 Eucharistiefeier

Montag, 28. Juli
14.30 Rosenkranz mit Eucharistiefeier in

der Kapelle Unter Heilig Kreuz

Dienstag, 29. Juli
08.45 Eucharistiefeier in der

St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 31. Juli
17.30 Eucharistiefeier im Kloster St. Karl
18.00 St. Anna-Kapelle: Rosenkranz für

Verstorbene und kirchliche Berufe

Freitag, 1. August
Nationalfeiertag
Kollekte für Phönix
09.30 Eucharistiefeier
20.00 Glockengeläut zum Feiertag

Eggberge

Sonntag, 6. Juli
09.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Juli
09.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Juli
11.00 Bergmesse Hüttenboden

Sonntag, 27. Juli
09.30 Wortgottesdienst mit Kommunion

Beichtgelegenheit
Nach persönlicher Vereinbarung mit Pfar-
rer Matthias Horat, Vikar Jean-Marie Ka-
sereka oder imMissionshaus St. Josef.

Aus dem Pfarreileben

Sakrament der Taufe
Durch das Sakrament der Taufe wird am
6. Juli in die Gemeinschaft der Kirche auf-
genommen:
Robin Wyss, Sohn von Andreas Wyss

und Désirée Dubacher, Hochmühlegas-
se 10
Am 13. Juli empfängt das Sakrament der

Taufe:
Julian David Stephan, Sohn von David

Stephan und Myriam Gut, Laufen

Sakrament der Ehe
Linus und LauraWicky-Bumann, Fabrik-
strasse 24 geben sich am 5. Juli das Ja-
Wort.

Unsere Verstorbenen
Josef Gisler-Murer, Höfligasse 7, früher
Steinmattstrasse 17 (10. Juni)
Walter Pfaffen-Fahrni, Utzigen 6
(13. Juni)
MarianneMarty-Zgraggen,Krebsriedgas-
se 38 (17. Juni)

Nationalfeiertag
Mehr als 700 Jahre weht seit dem Bundes-
schluss der Urkantone die rote Fahne mit
dem weissen Kreuz über unserem Land.
Unsere Landesflagge ist nicht nur ein in
Farbe und Form gestaltetes Emblem; das
unübersehbare Kreuz in der Mitte erinnert
uns unmissverständlich, auf wen wir bau-
en und vertrauen: «Im Namen Gottes.
Amen» – so fängt der Bundesbrief an.
Der Bundesfeiertag ist darum nicht ein-

fach nur ein arbeitsfreier Tag in unserem
Land. Er möchte alle Einwohnerinnen
und Einwohner in unserem Land erin-
nern: Halten wir weiter fest an diesem
Bund mit Gott – in Blütezeiten, um im
Dank mit ihm verbunden zu bleiben; in
Krisenzeiten, um bei ihm Halt und Orien-
tierung zu finden und mit seiner Hilfe die
richtigen Entscheidungen zu fällen.
Wir laden Sie alle herzlich ein, im Mor-

gengottesdienst um 9.30 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Martin Gott für das Gewordene
zu danken und ihn für das Gelingen des
Kommenden zu bitten.

Gottesdienste

Samstag, 5. Juli
16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 6. Juli
Kollekte für Familienhilfswerk papilio
19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 11. Juli
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 12. Juli
16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 13. Juli
Kollekte für die Jugendvereine in Altdorf
19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 18. Juli
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 19. Juli
16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 20. Juli
Papstkollekte
11.15 Tauffeier
19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 25. Juli
18.00 Eucharistiefeier

Samstag, 26. Juli
16.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 27. Juli
Kollekte für Feriengestaltung für Kinder
Schweiz
19.00 Eucharistiefeier

Freitag, 1. August
Nationalfeiertag

Kollekte für Phönix
keine Eucharistiefeier um 18.00 Uhr
20.00 Glockengeläut zum Feiertag

Beichtgelegenheit
Nach persönlicher Vereinbarung mit Pfar-
rer Matthias Horat, Vikar Jean-Marie Ka-
sereka oder imMissionshaus St. Josef.

Rosenkranz
Montag bis Freitag 13.30 Uhr

Aus dem Pfarreileben

Sakrament der Taufe
Durch das Sakrament der Taufe wird am
20. Juli in die Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen:
Noelia Epp, Tochter von Flavio und Je-

lena Epp, Steinmattstrasse 29a

Unser Jahresthema

Unterwegssein als Gotteserfahrung

Mit Kindern unterwegs
Bereits als Schülerin hat mich das Leben
vom Hl. Bruder Klaus sehr interessiert.
Als Katechetin habe ich den Kindern

nicht nur Bruder Klaus näherbringen wol-
len, sondern wir sind zusammen mit eini-
gen Eltern den Spuren seines Lebens
nachgegangen; haben also eine kleine
Wallfahrt unternommen. Bruder Klaus
wurde in Kerns getauft; also besichtigten
wir dort den Taufstein. In der Pfarrkirche
in Sachseln haben wir vor dem gläsernen
Sarg mit dem verstorbenen Bruder Klaus
gebetet. Die Kinder bestaunten sein brau-

nes Kleid,
welches er in
seiner Einsie-
delei getragen
hat. Im Flüeli
besuchten wir
das Wohn-
haus. Im
Ranft ange-
kommen, wa-
ren die Kinder
überrascht,
dass man in
einer solchen
kleinen Zelle
sein Leben
verbringen

konnte. Ehrfürchtig und neugierig schau-
ten sie sich um. Ein Schüler interessierte

sich besonders für die Bank mit dem
Stein. Er wollte wissen, wozu der wohl ge-
braucht wurde. Das sei die Schlaf- und
Gebetsstelle von Bruder Klaus gewesen,
erklärte ich ihm. Wir haben gebetet und
gesungen.
Das eine oder andere Kind spürte wohl,

dass in der Zelle dieser kleinen Kapelle
ein besonderer Mensch gelebt haben
muss. Ein Mann und Heiliger, der Gott
sehr nahegestanden haben muss!
Die vielen Fragen und immer wieder

staunenden Augen der Kinder haben
mich spüren lassen, dass eine noch so
kleine Wallfahrt mit Kindern ein besonde-
res Erlebnis sein kann.
Den Besuch bei Bruder Klaus haben wir

mit einem Picknick an der Melchaa beendet.
Margrit Müller

Pfarrei Bruder Klaus Altdorf

Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch

Seelsorgeraum Altdorf
Pfarreisekretariat Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 40
E-Mail info@kg-altdorf.ch Internet www.kg-altdorf.ch
PfarrerMatthias Horat Telefon 041 874 70 44 E-Mailmatthias.horat@kg-altdorf.ch
Vikar Jean-Marie Kasereka, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 43 E-Mail jean-marie.kasereka@kg-altdorf.ch
DiakonWalter Arnold, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 55 E-Mail walter.arnold@kg-altdorf.ch
Religionspädagogin RPI Erika Arnold, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 47 E-Mail erika.arnold@kg-altdorf.ch
Religionspädagogin RPI Ruth Jehle, Kirchplatz 7 Telefon 041 874 70 49 E-Mail ruth.jehle@kg-altdorf.ch
SchalterzeitenMontag bis Freitag, 09.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Bruder Klaus Bild: Pfarreiarchiv



Infos und Veranstaltungen

Erstkommunion und Firmung der
Stiftung Papilio
Am Samstag, 5. Juli um 10 Uhr ist für 12
Schülerinnen und Schüler der Stiftung Pa-
pilio und deren Familien ein grosser Freu-
dentag. Zwei Kinder empfangen zum ers-
ten Mal die Heilige Kommunion und zehn
Jugendliche empfangen durch Martin
Kopp das Sakrament der Firmung. Zum
Gottesdienst und zum anschliessenden
Apéro sind auch Pfarreiangehörige herz-
lich eingeladen.

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat –
Sommerferien 2025
Vom Montag, 7. Juli 2025 bis Freitag, 15.
August 2025 ist das Pfarreisekretariat je-
weils am Vormittag von 9 bis 11 Uhr geöff-
net. Am Nachmittag bleibt der Schalter ge-
schlossen und das Telefon ist nicht bedient.
Für Notfälle steht eine Pikettnummer

zur Verfügung. Beachten Sie dazu die An-
sage auf dem Telefonbeantworter unter
041 874 70 40.
Für Mails steht folgende Adresse zur

Verfügung: info@kg-altdorf.ch
Wir wünschen Ihnen einen sonnigen

Sommer! Sekretariat und Seelsorgeteam Altdorf

Sommerlager der Jugendvereine
Die Jugendvereine aus Altdorf sind in
unterschiedliche Gegenden der Schweiz.
– Jungwacht: Samstag, 5. Juli, bis Samstag,
19. Juli auf der Moosalp VS
– Blauring: Samstag, 5. Juli, bis Samstag,
19. Juli in Casaccia GR
– Meitlipfadi: KALA - Montag, 14. Juli, bis
Samstag, 26. Juli in Steinen SZ

– Pfadi St. Martin: KALA -Montag, 14. Juli,
bis Samstag, 26. Juli in Steinen SZ

Mit Gott in die Ferien

Postkartenaktion bringt Sommergrüsse
Urlaub mit Sonnenschein, Seele baumeln
lassen – und dabei einen kleinen Gruss an
die Heimat schicken: Der Seelsorgeraum
lädt diesen Sommer alle Gläubigen ein,
Postkarten aus den Ferien zu senden.
Ob Berge, Meer oder Ferien zu Hause –

wer in den kommenden Wochen Ferienta-
ge geniessen kann, darf eine Postkarte an
die Kirchgemeinde schicken. Die Aktion
«Mit Gott in die Ferien» soll ein Zeichen
der Verbundenheit setzen – auch über
Landesgrenzen hinweg. Viele verreisen,
aber die Gemeinschaft bleibt und wer
weiss – vielleicht ist der Heilige Geist auch
mal reif für die Insel.

Die Postkarten werden in beiden Kir-
chen aufgehängt. So können Daheimgeblie-
bene sehen, wo es die anderen hin ver-
schlagen hat.
Die Regeln sind einfach: Eine schöne

Ansichtskarte, ein kurzer Gruss (es
braucht keine persönlichen Angaben) –
und natürlich darf ein kleines Stossgebet
nicht fehlen. Jesus ist auch gern gepilgert,
warum also nicht auf dem Wanderweg
innehalten und eine Karte schreiben?
Ziel ist es, während der Sommermonate die

spirituelle Verbindung innerhalb des Seelsor-
geraums lebendig zu halten. Und wer weiss –
vielleicht inspiriert die ein oder andere Karte
ja auch zur nächsten Urlaubsplanung.
Adresse: Kath. Kirchgemeinde Altdorf,
Kirchplatz 7, 6460 Altdorf

Dankesworte von Friedhelm Krieger
Liebe Schwestern und Brüder in Altdorf
Es war eine Freude, am Wochenende vom
17./18. Mai 2025 mit Paz Peru bei euch zu
sein. So offen und freundlich fühlten wir
uns aufgenommen. Wir sind auch über-
wältigt von ihrer Hilfsbereitschaft und wie
ernst alle das Wort des Sängers nahmen:
Jesus ist Verb – also tun – nur so kann
man ihm unsere Liebe zeigen und unsere
Kinder werden es allen danken mit ihrem
Lächeln.
Ihnen allen wünschen wir eine gute Zeit

und Gottes Segen. Auf ein frohes Wieder-
sehen in ihrem wunderschönen Ort – bei
so guten und hilfsbereiten Menschen.

Friedhelm Krieger und Eva Stutz
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Ministranten Aufnahme und
Verabschiedung
Im Vorabendgottesdienst in der Kirche
Bruder Klaus wurden Robin Bär, Timea
Breu, Arlette Tresch und Amélie Zberg in
die Ministrantenschar aufgenommen. Die
neuen Minis wurden von austretenden
Ministrantinnen eingekleidet. Anschlies-
send sprach die versammelte Gemeinde
den Ministranten-Segen.
Insgesamt wurden sieben Ministranten

aus ihrem Dienst entlassen. Für 26 Jahre
aktiver Ministranten-Dienst wurde Tobias
Briker besonders geehrt. Er hat in seiner
langen Karriere eine besondere Strahlkraft
entwickelt. So durfte Tobias nebst anderen
Geschenken einen leuchtenden Kristall
mit einer persönlichen Widmung und
Dank in Empfang nehmen. Der Geehrte
ergriff zum Schluss der Feier selbst das
Wort und dankte allen Wegbegleitern. Die
Bruder Klaus Kirche sei ihm ans Herz ge-
wachsen. Nun darf Tobias als ausgebildeter
Theologe in der Kirche von Ingenbohl-
Brunnen seine ersten Erfahrungen in der
Pastoral sammeln. Der Ministrantendienst
hat somit auch innerlich Spuren hinterlas-
sen und Tobias hat seine Berufung in der
Kirche gefunden. Voller Dankbarkeit und
Freude über den Zuwachs, jedoch auch
über den jahrelangen Dienst, den die ab-
tretenden Minis verrichtet haben, gab es
für alle Mitfeiernden einen sommerlichen
Apéro mit erfrischenden Getränken und
feinen Salat-Häppchen.

Rückblick Abendwallfahrt zum
Heiligen Bruder Klaus
In einem voll besetzten Reisebus pilgerten
50 Pfarreiangehörige zumHeiligen Bruder
Klaus ins Flüeli. Nach einem eindrückli-
chen Pilgergottesdienst mit dem Predigt-
wort unseres Pfarrer Matthias Horat ver-
weilten die Pilgerinnen und Pilger bei Kaf-
fee und Kuchen oder suchten den Ranft
auf, um zu Verweilen und zu beten.

Feuer und Flamme sein
Viele Schülerinnen und Schüler feierten be-
geistert den Familiengottesdienst an Pfings-
ten. Für was sie alles Feuer und Flamme
sind, lesen Sie auf den Feuerzungen.

Gedächtnisse

Samstag, 05. Juli
18.00 in St. Martin:

Jahrestag für Henri Etien
Zurfluh-Walker
Jahrzeit für Annalies und Heinrich
Herger-Müller
Jahrzeit für Elisabeth und Martin
Müller
Jahrzeit für Robert Bolliger-Marty

Samstag, 12. Juli
18.00 in St. Martin:

Jahrestag für Hans Zgraggen

Samstag, 19. Juli
18.00 in St. Martin:

Jahrzeit für Paula und Josef
Gisler-Gisler
Jahrzeit für Anna und Franz Karl
Gisler-Dittli

Samstag, 26. Juli
18.00 in St. Martin:

Jahrestag für Josefine
Müller-Arnold
Jahrestag für Agnes Schilter-Gisler

Kollekten

Ihre Spenden
27. April:
Projekt Franz Schilter Fr. 2 179.25
4. Mai:
Chance Kirchenberufe Fr. 754.90
11. Mai:
kant. Frauenbund Uri Fr. 1 007.90
18. Mai:
Hilfswerk Paz Peru Fr. 3 890.40

von links Raphaela Oechslin (bestehend), Robin

Bär und Amélie Zberg (neu), Tobias Briker

(abtretend), neu dabei sind auch Timea Breu und

Arlette Tresch Bild: Gregor Bär

Gruppenbild vor der Kirche St. Martin in Zillis Foto: Werner Bucher

Pfarreiausflug in den Kanton Graubünden

Pfarreireise 2024
Nach dem grossen Erfolg der Pfarreireise
2024 kamen schon bald Stimmen auf, die
auch im laufenden Jahr einen ähnlichen
Ausflug durchführen wollten. Pfarrer Mat-
thias Horat und Kari Russi, die beiden Lei-
ter des letztjährigen Ausfluges, liessen sich
aber nicht umstimmen und entschieden
sich zumindest für ein Alternativangebot,
einen Tagesausflug am 18. Juni ins Bünd-
nerland.

Schatztruhe Graubünden
Wer bei Graubünden nur an Täler und
Passstrassen denkt, tut dem grössten
Schweizer Kanton Unrecht. Auch kulturell
hat dieser sehr vieles zu bieten. Vor allem
im sakralen Bereich lassen sich zahllose
Entdeckungen machen. Unser Weg führte
dabei über Chur und die Viamala nach
Zillis, wo wir die berühmte Martinskirche
anschauten. Diese wurde um 1100 erbaut.
Bekannt ist das Gotteshaus in erster Linie
wegen seiner romanischen Holzdecke, auf
der in nicht weniger als 153 Bildern das
Leben von Jesus Christus dargestellt ist.
Dank Spiegeln konnte man diese problem-
los und ohne ständiges Kopfheben bewun-

dern. Alle waren von diesem Anblick nur
beeindruckt.

Alte Klosterkirche in Churwalden
Nach einem feinen Mittagessen in Al-
mens/Domleschg fuhr uns unser bewähr-
ter ChauffeurWerner Bucher amNachmit-
tag entlang der Albula über die Lenzerhei-
de nach Churwalden, wo die 43-köpfige
Reisegruppe die Kirche der ehemaligen
Prämonstratenserabtei St. Maria und Mi-
chael besuchte. Diese besticht vor allem
durch ihre spätgotische Innenausstattung
und liegt sehr malerisch beim Ausgang
des Dorfes in der Nähe von Chur. Alle
folgten gespannt den Ausführungen von
Reiseleiter Horat und schossen viele Erin-
nerungsfotos. Dann aber war die Zeit im
Kanton Graubünden schon fast wieder zu
Ende.
Mit vielen neuen Eindrücken machten

wir uns via Chur wieder auf den Heim-
weg. Auch wenn die Pfarreireise 2025 nur
zu einem «Reislein» verkam, waren doch
alle zufrieden beim Gedanken, dass dafür
im 2026 wieder eine viertägige Pfarreireise
mit dem Ziel Westschweiz auf dem Pro-
gramm steht. Kari Russi



Infos und Veranstaltungen

Erstkommunion und Firmung der
Stiftung Papilio
Am Samstag, 5. Juli um 10 Uhr ist für 12
Schülerinnen und Schüler der Stiftung Pa-
pilio und deren Familien ein grosser Freu-
dentag. Zwei Kinder empfangen zum ers-
ten Mal die Heilige Kommunion und zehn
Jugendliche empfangen durch Martin
Kopp das Sakrament der Firmung. Zum
Gottesdienst und zum anschliessenden
Apéro sind auch Pfarreiangehörige herz-
lich eingeladen.

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat –
Sommerferien 2025
Vom Montag, 7. Juli 2025 bis Freitag, 15.
August 2025 ist das Pfarreisekretariat je-
weils am Vormittag von 9 bis 11 Uhr geöff-
net. Am Nachmittag bleibt der Schalter ge-
schlossen und das Telefon ist nicht bedient.
Für Notfälle steht eine Pikettnummer

zur Verfügung. Beachten Sie dazu die An-
sage auf dem Telefonbeantworter unter
041 874 70 40.
Für Mails steht folgende Adresse zur

Verfügung: info@kg-altdorf.ch
Wir wünschen Ihnen einen sonnigen

Sommer! Sekretariat und Seelsorgeteam Altdorf

Sommerlager der Jugendvereine
Die Jugendvereine aus Altdorf sind in
unterschiedliche Gegenden der Schweiz.
– Jungwacht: Samstag, 5. Juli, bis Samstag,
19. Juli auf der Moosalp VS
– Blauring: Samstag, 5. Juli, bis Samstag,
19. Juli in Casaccia GR
– Meitlipfadi: KALA - Montag, 14. Juli, bis
Samstag, 26. Juli in Steinen SZ

– Pfadi St. Martin: KALA -Montag, 14. Juli,
bis Samstag, 26. Juli in Steinen SZ

Mit Gott in die Ferien

Postkartenaktion bringt Sommergrüsse
Urlaub mit Sonnenschein, Seele baumeln
lassen – und dabei einen kleinen Gruss an
die Heimat schicken: Der Seelsorgeraum
lädt diesen Sommer alle Gläubigen ein,
Postkarten aus den Ferien zu senden.
Ob Berge, Meer oder Ferien zu Hause –

wer in den kommenden Wochen Ferienta-
ge geniessen kann, darf eine Postkarte an
die Kirchgemeinde schicken. Die Aktion
«Mit Gott in die Ferien» soll ein Zeichen
der Verbundenheit setzen – auch über
Landesgrenzen hinweg. Viele verreisen,
aber die Gemeinschaft bleibt und wer
weiss – vielleicht ist der Heilige Geist auch
mal reif für die Insel.

Die Postkarten werden in beiden Kir-
chen aufgehängt. So können Daheimgeblie-
bene sehen, wo es die anderen hin ver-
schlagen hat.
Die Regeln sind einfach: Eine schöne

Ansichtskarte, ein kurzer Gruss (es
braucht keine persönlichen Angaben) –
und natürlich darf ein kleines Stossgebet
nicht fehlen. Jesus ist auch gern gepilgert,
warum also nicht auf dem Wanderweg
innehalten und eine Karte schreiben?
Ziel ist es, während der Sommermonate die

spirituelle Verbindung innerhalb des Seelsor-
geraums lebendig zu halten. Und wer weiss –
vielleicht inspiriert die ein oder andere Karte
ja auch zur nächsten Urlaubsplanung.
Adresse: Kath. Kirchgemeinde Altdorf,
Kirchplatz 7, 6460 Altdorf

Dankesworte von Friedhelm Krieger
Liebe Schwestern und Brüder in Altdorf
Es war eine Freude, am Wochenende vom
17./18. Mai 2025 mit Paz Peru bei euch zu
sein. So offen und freundlich fühlten wir
uns aufgenommen. Wir sind auch über-
wältigt von ihrer Hilfsbereitschaft und wie
ernst alle das Wort des Sängers nahmen:
Jesus ist Verb – also tun – nur so kann
man ihm unsere Liebe zeigen und unsere
Kinder werden es allen danken mit ihrem
Lächeln.
Ihnen allen wünschen wir eine gute Zeit

und Gottes Segen. Auf ein frohes Wieder-
sehen in ihrem wunderschönen Ort – bei
so guten und hilfsbereiten Menschen.

Friedhelm Krieger und Eva Stutz
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Ministranten Aufnahme und
Verabschiedung
Im Vorabendgottesdienst in der Kirche
Bruder Klaus wurden Robin Bär, Timea
Breu, Arlette Tresch und Amélie Zberg in
die Ministrantenschar aufgenommen. Die
neuen Minis wurden von austretenden
Ministrantinnen eingekleidet. Anschlies-
send sprach die versammelte Gemeinde
den Ministranten-Segen.
Insgesamt wurden sieben Ministranten

aus ihrem Dienst entlassen. Für 26 Jahre
aktiver Ministranten-Dienst wurde Tobias
Briker besonders geehrt. Er hat in seiner
langen Karriere eine besondere Strahlkraft
entwickelt. So durfte Tobias nebst anderen
Geschenken einen leuchtenden Kristall
mit einer persönlichen Widmung und
Dank in Empfang nehmen. Der Geehrte
ergriff zum Schluss der Feier selbst das
Wort und dankte allen Wegbegleitern. Die
Bruder Klaus Kirche sei ihm ans Herz ge-
wachsen. Nun darf Tobias als ausgebildeter
Theologe in der Kirche von Ingenbohl-
Brunnen seine ersten Erfahrungen in der
Pastoral sammeln. Der Ministrantendienst
hat somit auch innerlich Spuren hinterlas-
sen und Tobias hat seine Berufung in der
Kirche gefunden. Voller Dankbarkeit und
Freude über den Zuwachs, jedoch auch
über den jahrelangen Dienst, den die ab-
tretenden Minis verrichtet haben, gab es
für alle Mitfeiernden einen sommerlichen
Apéro mit erfrischenden Getränken und
feinen Salat-Häppchen.

Rückblick Abendwallfahrt zum
Heiligen Bruder Klaus
In einem voll besetzten Reisebus pilgerten
50 Pfarreiangehörige zumHeiligen Bruder
Klaus ins Flüeli. Nach einem eindrückli-
chen Pilgergottesdienst mit dem Predigt-
wort unseres Pfarrer Matthias Horat ver-
weilten die Pilgerinnen und Pilger bei Kaf-
fee und Kuchen oder suchten den Ranft
auf, um zu Verweilen und zu beten.

Feuer und Flamme sein
Viele Schülerinnen und Schüler feierten be-
geistert den Familiengottesdienst an Pfings-
ten. Für was sie alles Feuer und Flamme
sind, lesen Sie auf den Feuerzungen.

Gedächtnisse

Samstag, 05. Juli
18.00 in St. Martin:

Jahrestag für Henri Etien
Zurfluh-Walker
Jahrzeit für Annalies und Heinrich
Herger-Müller
Jahrzeit für Elisabeth und Martin
Müller
Jahrzeit für Robert Bolliger-Marty

Samstag, 12. Juli
18.00 in St. Martin:

Jahrestag für Hans Zgraggen

Samstag, 19. Juli
18.00 in St. Martin:

Jahrzeit für Paula und Josef
Gisler-Gisler
Jahrzeit für Anna und Franz Karl
Gisler-Dittli

Samstag, 26. Juli
18.00 in St. Martin:

Jahrestag für Josefine
Müller-Arnold
Jahrestag für Agnes Schilter-Gisler

Kollekten

Ihre Spenden
27. April:
Projekt Franz Schilter Fr. 2 179.25
4. Mai:
Chance Kirchenberufe Fr. 754.90
11. Mai:
kant. Frauenbund Uri Fr. 1 007.90
18. Mai:
Hilfswerk Paz Peru Fr. 3 890.40

von links Raphaela Oechslin (bestehend), Robin

Bär und Amélie Zberg (neu), Tobias Briker

(abtretend), neu dabei sind auch Timea Breu und

Arlette Tresch Bild: Gregor Bär

Feuerzungen Bild: Walti Arnold

Gruppenbild vor der Kirche St. Martin in Zillis Foto: Werner Bucher

Pfarreiausflug in den Kanton Graubünden

Pfarreireise 2024
Nach dem grossen Erfolg der Pfarreireise
2024 kamen schon bald Stimmen auf, die
auch im laufenden Jahr einen ähnlichen
Ausflug durchführen wollten. Pfarrer Mat-
thias Horat und Kari Russi, die beiden Lei-
ter des letztjährigen Ausfluges, liessen sich
aber nicht umstimmen und entschieden
sich zumindest für ein Alternativangebot,
einen Tagesausflug am 18. Juni ins Bünd-
nerland.

Schatztruhe Graubünden
Wer bei Graubünden nur an Täler und
Passstrassen denkt, tut dem grössten
Schweizer Kanton Unrecht. Auch kulturell
hat dieser sehr vieles zu bieten. Vor allem
im sakralen Bereich lassen sich zahllose
Entdeckungen machen. Unser Weg führte
dabei über Chur und die Viamala nach
Zillis, wo wir die berühmte Martinskirche
anschauten. Diese wurde um 1100 erbaut.
Bekannt ist das Gotteshaus in erster Linie
wegen seiner romanischen Holzdecke, auf
der in nicht weniger als 153 Bildern das
Leben von Jesus Christus dargestellt ist.
Dank Spiegeln konnte man diese problem-
los und ohne ständiges Kopfheben bewun-

dern. Alle waren von diesem Anblick nur
beeindruckt.

Alte Klosterkirche in Churwalden
Nach einem feinen Mittagessen in Al-
mens/Domleschg fuhr uns unser bewähr-
ter ChauffeurWerner Bucher amNachmit-
tag entlang der Albula über die Lenzerhei-
de nach Churwalden, wo die 43-köpfige
Reisegruppe die Kirche der ehemaligen
Prämonstratenserabtei St. Maria und Mi-
chael besuchte. Diese besticht vor allem
durch ihre spätgotische Innenausstattung
und liegt sehr malerisch beim Ausgang
des Dorfes in der Nähe von Chur. Alle
folgten gespannt den Ausführungen von
Reiseleiter Horat und schossen viele Erin-
nerungsfotos. Dann aber war die Zeit im
Kanton Graubünden schon fast wieder zu
Ende.
Mit vielen neuen Eindrücken machten

wir uns via Chur wieder auf den Heim-
weg. Auch wenn die Pfarreireise 2025 nur
zu einem «Reislein» verkam, waren doch
alle zufrieden beim Gedanken, dass dafür
im 2026 wieder eine viertägige Pfarreireise
mit dem Ziel Westschweiz auf dem Pro-
gramm steht. Kari Russi

Impressionen der Firmung vom 14. Juni 2025

Bilder: Erika Durscher




